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Oö. Dudelsäcke
Thomas Rezanka aus 
Aschach/Steyr baut und 
repariert Dudelsäcke in 
traditioneller Handarbeit.

„Weltweit gibt es 140 verschie-
dene Typen von Dudelsäcken, 
ich baue drei davon in mei-
ner Werkstatt”, sagt Rezanka. 
Aus vorwiegend einheimischen 
Obsthölzern konstruiert er die 
flämisch-deutsche Schäferpfei-

fe, die französische Cornemuse 
de Centre und die schwedische 
Säckpipa. „Besonders wichtig ist 
mir die individuelle Betreuung 
von Kunden und die Umsetzung 
spezieller Kundenwünschen”, so 
Rezanka.

Alle Instrumententeile werden 
durchbohrt, in Form gedrechselt 
und anschließend mit Leinölfirnis 
imprägniert. „Die Ölhärtezeit ist 
mit ein Grund, warum es zu Lie-
ferzeiten von mehreren Monaten 

kommt”, erklärt Rezanka. Die Le-
dersäcke werden aus hochwerti-
gem Rindsnappaleder hergestellt. 
Neben dem Neubau von Dudelsä-
cken bietet Rezanka Service- und 
Reparaturarbeiten für diverse Du-
delsacktypen. Ein weiteres Ange-
bot ist die Herstellung von Rohr-
blättern für die Instrumente, die 
entweder mit Doppelrohrblättern 
oder Aufschlagzungen betrieben 
werden.

Der Dudelsackbauer erhält Auf-
träge aus Österreich, Italien, 
Deutschland, Frankreich, Eng-
land, Griechenland und sogar 
Australien. „Ich biete auch Instru-
mentenbaukurse an”, so Rezanka. 
Ziel dieses Kurses ist es, mit ei-
nem spielfertigen eingerichteten 
Instrument nach Hause zu fahren.

Rezanka gründete im Herbst 
2010 sein Kleinunternehmen und 
ist nebenbei Referent für Bor-
dunmusik-Seminare, wo er Ins-
trumentenwartung betreibt und 
Instrumentalunterricht gibt.

▶▶ www.rezanka.at� n

Rund acht 
Dudelsäcke 
fertigt Rezan-
ka jährlich in 
traditioneller 
Handarbeit an


